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Übersicht über die Entwicklung der Personal- und Versorgungsaufwendungen 
 
Erläuterungen 
 
 
Die Personalaufwendungen enthalten Pensions- und Altersteilzeitrückstellungen.  
 
Grundlage der Berechnung der Pensionsrückstellungen ist der Bilanzstichtag zum 
31.12.2013. Zu diesem Stichtag sind die Bestandsdaten nach beamtenrechtlichen 
Vorschriften der Aktiven und der Versorgungsempfänger durch die Rheinische 
Versorgungskasse ausgewertet worden.  
Die vorliegende Berechnung der RVK bildet die Basis für die Planwerte 2015 bis 2019. 
 
Der Ermittlung der Planwerte zur Zuführung der Rückstellung für Altersteilzeit liegen 
ebenfalls aktuelle Berechnungen zu Grunde.  
 
Die Auswirkungen des verabschiedeten Versorgungslastenverteilungsgesetzes sind 
ebenfalls berücksichtigt. Hiernach ist der Ausgleich der Versorgungslasten zwischen den 
nordrhein-westfälischen Dienstherren innerhalb der Landesgrenzen durchzuführen, wenn 
Beamte den Dienstherren gewechselt haben. 
 

Die Ermittlung der Planwerte zur Zuführung der Rückstellung für Altersteilzeit liegen 
ebenfalls aktuelle Berechnungen zu Grunde.
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